
   
 
 

 
 
 
 

 
Zuerst in die Kirche, dann auf den Hauptplatz 

 

 

Meisterehrung. Der ASK Bau Pöchhacker versteht es, nicht nur am 
Fußballplatz gut aufzutreten, sondern auch abseits des grünen Rasens. Am 
Sonntag lud man zur Meisterehrung, an deren Beginn ein gemeinsamer Messe-
Besuch in der Ybbser Pfarrkirche bei unserem Stadtpfarrer und U23-Keeper 
Hans Wurzer (Bild links) stand. Dieser zelebrierte mit umgehängten ASK-
Fanschal eine wunderschöne Sportlermesse und ging dabei immer wieder auf 
das ASK-Team ein. Danke Hans für eine unvergessliche Stunde!   
 
Danach ging es zur Überreichung der Meistermedaillen am Ybbser 
Hauptplatz. Die Ehrung nahm NÖFV-Vizepräsident Josef Reitbauer 
gemeinsam mit Bürgermeister Anton Sirlinger und Sport-Stadtrat Alois 
Schroll in Anwesenheit zahlreicher Zuschauer und Vertreter des Ybbser Stadt- 
und Gemeinderates vor. Danach lud der ASK zur kleinen Agapé. Danke an 
dieser Stelle an Bürgermeister Anton Sirlinger und Klaus Eberl von der 
Bäckerei Eberl für die Bier- bzw. Gebäckspende sowie an die "Stimme des 
ASK" Franz "Franky" Kramml, der diese Ehrung moderierte. 
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NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  22/2006
 



Seit 9. Oktober 2005 ohne Niederlage! 
 

TABELLE 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 

1. ASK YBBS 26 17  4   5 67 29 55 
2. RABENSTEIN 26 16  6   4 68 25 54 
3. RADLBERG 26 14  7   5 52 24 49 
4. RATZERSDORF 26 14  7   5 64 46 49 
5. PETZENKIRCHEN 26 14  4   8 80 43 46 
6. POTTENBRUNN 26 13  5   8 51 46 44 
7. BISCHOFSTETTEN 26 12  5   9 47 44 41 
8. KRUMMNUSSBAUM 26 11  6   9 59 53 39 
9. KIRNBERG 26 10  6 10 57 54 36 
10. HAFNERBACH 26   6  6 14 38 62 24 
11. GERERSDORF 26   5  7 14 35 65 22 
12. ERLAUF 26   5  5 16 42 78 20 
13. SARLING 26   4  4 18 35 63 16 
14. PÖCHLARN 26   4  2 20 29 92 14  

TABELLE  U23 2. KL. ALPENVORLAND 
 

1. ASK YBBS 26 21 4   1 121 29 67 
2. RATZERSDORF 26 17 4   5 114 39 55 
3. GERERSDORF 26 17 3   6 83 51 54 
4. SARLING 26 15 4   7 75 49 49 
5. KIRNBERG 26 15 2   9 99 53 47 
6. PETZENKIRCHEN 26 13 6   7 75 49 45 
7. KRUMMNUSSBAUM 26 10 3 13 58 67 33 
8. POTTENBRUNN 26   9 5 12 65 70 32 
9. RABENSTEIN 26   9 5 12 55 62 32 
10. HAFNERBACH 26   9 3 14 62 76 30 
11. ERLAUF 26   9 3 14 71 99 30 
12. BISCHOFSTETTEN 26   5 8 13 39 93 23 
13. RADLBERG 26   3 3 20 34 106 12 
14. PÖCHLARN 26   2 3 21 31 138   9  

HERBST-TABELLE 
 

1. RABENSTEIN 13 8 3 2 32 12 27 
2.  RATZERSDORF 13 8 3 2 28 20 27 
3. POTTENBRUNN 13 7 2 4 28 20 23 
4. KRUMMNUSSBAUM 13 6 5 2 28 22 23 
5. RADLBERG 13 6 4 3 22 14 22 
6. ASK YBBS 13 6 2 5 26 19 20 
7. PETZENKIRCHEN 13 5 2 6 37 28 17 
8. KIRNBERG 13 4 4 5 22 25 16 
9. GERERSDORF 13 3 6 4 18 22 15 
10. BISCHOFSTETTEN 13 4 2 7 23 28 14 
11. PÖCHLARN 13 4 2 7 22 37 14 
12. HAFNERBACH 13 3 4 6 16 28 13 
13. ERLAUF 13 2 4 7 23 35 10 
14. SARLING 13 2 3 8 14 29 9  

FRÜHJAHRS-TABELLE 
 

1. ASK YBBS 13 11 2 0 41 10 35 
2. PETZENKIRCHEN 13 9 2 2 43 15 29 
3. RABENSTEIN 13 8 3 2 36 13 27 
4. RADLBERG 13 8 3 2 30 10 27 
5. BISCHOFSTETTEN 13 8 3 2 24 16 27 
6. RATZDERSDORF 13 6 4 3 36 26 22 
7. POTTENBRUNN 13 6 3 4 23 26 21 
8. KIRNBERG 13 6 2 5 35 29 20 
9. KRUMMNUSSBAUM 13 5 1 7 31 31 16 
10. HAFNERBACH 13 3 2 8 22 34 11 
11. ERLAUF 13 3 1 9 19 43 10 
12. SARLING 13 2 1 10 21 34 7 
13. GERERSDORF 13 2 1 10 17 43 7 
14. PÖCHLARN 13 0 0 13 7 55 0  

HEIM-TABELLE 
 

1. ASK YBBS 13 9 3 1 32 10 30 
2. RADLBERG 13 9 2 2 32 11 29 
3. PETZENKIRCHEN 13 8 1 4 41 23 25 
4. RABENSTEIN 13 7 3 3 26 14 24 
5. POTTENBRUNN 13 7 3 3 27 21 24 
6. KIRNBERG 13 6 2 5 29 25 20 
7. BISCHOFSTETTEN 13 5 3 5 25 27 18 
8. KRUMMNUSSBAUM 13 5 1 7 30 31 16 
9. RATZERSDORF 13 3  6 4 23 25 15 
10. SARLING 13 4 3 6 23 27 15 
11. HAFNERBACH 13 2 5 6 19 27 11 
12. GERERSDORF 13 3 2 8 14 32 11 
13. PÖCHLARN 13 3 1 9 16 40 10 
14. ERLAUF 13 2 2 9 24 50 8  

AUSWÄRTS-TABELLE 
 

1. RATZERSDORF 13 11 1 1 41 21 34 
2. RABENSTEIN 13 9 3 1 42 11 30 
3. ASK YBBS 13 8 1 4 35 19 25 
4. KRUMMNUSSBAUM 13 6 5 2 29 22 23 
5. BISCHOFSTETTEN 13 7 2 4 22 17 23 
6. PETZENKIRCHEN 13 6 3 4 39 20 21 
7. RADLBERG 13 5 5 3 20 13 20 
8. POTTENBRUNN 13 6 2 5 24 25 20 
9. KIRNBERG 13 4 4 5 28 29 16 
10. HAFNERBACH 13 4 1 8 19 35 13 
11. ERLAUF 13 3 3 7 18 28 12 
12. GERERSDORF 13 2 5 6 21 33 11 
13. PÖCHLARN 13 1 1 11 13 52 4 
14. SARLING 13 0 1 12 12 36 1  

Vorschau:  Die Klasseneinteilung für die Saison 2006/2007 steht. Saisonbeginn ist bereits am 5. 
August.  Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs trifft dort auf die Vereine:   
Steinakirchen, Böhlerwerk, Neumarkt, St. Georgen/Ybbsfeld, Allhartsberg, Kematen, Gottsdorf, 
Gresten, Aschbach, Neuhofen, Wallsee, Kienberg/Gaming, Kleinpöchlarn, und Waidhofen/Ybbs II. 

 

ASK-Fanartikel: ASK-T-Shirts, Polos, Fanschals und jetzt neu ASK-Kaffeebecher sowie ASK-
Wimpel sind ab sofort bei Ilse Ebner im Schuhaus Ebner in Ybbs oder bei Obmann Christian 
Eplinger erhältlich. Bestellungen sind auch via E-Mail möglich an: fussball@askybbs.at 

 

                



Das meisterliche ASK-Märchen 
 

Alle Geschichten beginnen gleich –  
alle Geschichten beginnen mit „Es war einmal ...“ 
 
Wie ein Märchen beginnt auch die Geschichte des ASK Bau Pöchhacker Ybbs in der Saison 2005/2006. 
Mit einem eindrucksvollen 3:0-Auswärtssieg in Kirnberg startete der ASK im August in das Meisterschaftsjahr. 
Ybbs wurde seiner Favoritenrolle gerecht. Diese hatte man sich mit einem tollen Frühjahr erarbeitet. Doch dann 
kam der unerwartete Knacks. Es folgten Niederlagen, unglückliche Gegentreffer und viele vergebene Chancen. 
So stand der ASK nach dem Herbst auf Tabellenrang 6 – mit 7 Punkten Rückstand und einer um 13 Tore 
schlechteren Tordifferenz als Rabenstein. 
Doch die Ybbser gaben nicht auf, holten sich beim ASK-Hallenmasters das nötige Selbstvertrauen zurück und 
gingen hochkonzentriert ans Werk, um im Frühjahr, das Märchen vom meisterlichen ASK doch noch wahr 
werden zu lassen. Und siehe da – seit 17. Juni ist es wahr. Seit 9. Oktober hat der ASK kein Spiel mehr 
verloren. Elf Siege und nur zwei Unentschieden und 41:10 Tore alleine im Frühjahr brachten den ASK 
ganz nach oben in der Tabelle und zu Meisterehren –  und das besonders schöne daran: Es gelang dies nur mit 
Spieler aus der näheren Region.  
Ein Weg hinter dem viel Arbeit steckt. Alleine im Frühjahr absolvierten unsere Spieler 73 Trainings- und 
Spieleinheiten. Ein Weg, der aber gleich doppelt belohnt wird – denn auch unsere U23 Mannschaft durfte sich 
zum zweiten Mal in Folge mit Meisterehren schmücken, und das überaus eindrucksvoll: In 26 Spielen gab es 
nur eine Niederlage. Vier U23-Spiele wurden abgesagt, 21 gewonnen. Das macht 67 Punkte, 12 Punkte 
Vorsprung auf Verfolger Ratzersdorf und eine Tordifferenz von 121:30 Toren. 
 
In der Stunde des Erfolges gilt es aber auch Danke zu sagen.  

o Zu allererst Danke an alle Spieler, denen wir diese Erfolge verdanken.  
o Danke an das Betreuerteam mit Sektionsleiter Max Straninger, Spielertrainer Christian Haabs und Co-

Trainer Kurt Buschenreithner 
o Danke an alle Funktionäre und freiwilligen Helfer und Mitarbeiter des ASK – wir haben ein tolles 

Team, mit dem das Arbeiten eine Freude macht 
o Danke an die Stadtgemeinde Ybbs – die immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen hat und uns 

bestmöglich unterstützt. Stellvertretend für die Gemeinde darf ich mich bei Bürgermeister Anton 
Sirlinger und Sportstadtrat Alois Schroll sowie Hans Brachinger vom Bauhof-Team bedanken. 

o Danke aber auch an die Ybbser Wirtschaft und die Wirtschaft der Region. Der Spielbetrieb inklusive 
unserer fünf Nachwuchsmannschaften, deren Zahl sich in der kommenden Saison übrigens auf 7 erhöht, 
und die Erhaltung unserer wunderschönen Anlage kosten viel Geld. Ohne Sponsoren wäre dies nicht 
machbar – hier ein besonderer Dank an unseren Hauptsponsor Thomas Pöchhacker – was wär der 
ASK ohne Bau Pöchhacker Ybbs. 

o Und danke an alle Mitglieder und Fans, die uns im vergangenen Jahr ganz hervorragend unterstützt 
und hinter der Mannschaft gestanden sind. Ihr ward oft der viel zitierte 12. Mann. 

 
Zum Schluss noch eine Bitte – bleiben Sie uns alle auch in den nächsten Jahren gewogen. Denn wie heißt es in 
Märchen so schön – und wenn sie nicht gestorben sind, dann freuen sie sich mit dem ASK immer noch. 
 

Euer Obmann 
Christian Eplinger 

 
 

  
 



 

Die jüngsten Kicker feierten ihren 
Saisonabschluss in Sarling 

 

Am Samstag feierten die Kleinsten des ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs den Saisonabschluss 
in Sarling. Zuerst gab es ein internes Spiel 
unserer Kindergartenmannschaft, die 
erstmals in Dressen aufs Feld einlief (Bild). 
Danach spielten die beiden Ybbser U8-
Teams ein U8-Turnier, bei dem der Sieg an 
Kematen ging. Platz 2 erreichte 
Waidhofen/Ybbs, Dritter wurde Ybbs II und 
Vierter Ybbs I. Die U9 stellte sich 
inzwischen den von ihren Trainern 
aufgebauten Stationen und bewies dort ihr 
Fußballwissen aber auch ihr fußballerisches 
Können. Als Lohn dafür gab es Medaillen.  
 

 

 
 

 
 

Den Abschluss bildete ein Match der U10-Mütter 
gegen die U10, das überraschend mit einem 6:4-

Erfolg der Mütter endete! 

 
Ein besonderer Dank gebührt der Volksbank Alpenvorland – Bankstelle Ybbs mit Caroline 

Mayerhofer und Christian Reichard an der Spitze, die diesen Jugendabschluss tatkräftigst unterstützte. 
 

 
 

 


